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4. Kreisklasse Herren BS

TTC Rot-Weiß Stiddien III : SV Broitzem VI 
Donnerstag, 19.01.2023, 20:00 Uhr

Enger Spielverlauf auch nach Sätzen in der 4. Kreisklasse 
Herren BS

Als das abschließende Doppel gespielt war, lagen sich die Spieler des SV Broitzem VI am
Donnerstagabend in den Armen: Pulst / Rahming hatten gerade ihr Doppel gewonnen und nach rund
4 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 7:9-Endstand (29:32 Sätze) in der 4.
Kreisklasse Herren BS Partie gegen den TTC Rot-Weiß Stiddien III gesorgt. Eine überzeugende
Leistung zeigte an diesem Tag Vincent Knaak, der in seinen Spielen souverän agierte und
ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Wasmus / Fahlbusch das Spiel mit 1:3 gegen
Meier / Mügge abgaben und eine Niederlage kassierten. Trotz anfänglichen Problemen im ersten
Satz drehten Kubik / Knaak das Match gegen Pulst / Rahming und gewannen mit 8:11, 12:10, 11:5
11:3. Einen Punkt für das Team vor Augen gaben List / Bartels bei einer 2:0-Führung die Folgesätze
gegen Loeper / Maue noch ab und quittierten ein 2:3. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. 3:2 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als
Jörg Wasmus und Thorsten Meier den letzten Ballwechsel spielten. Mit 3:1 siegte im Anschluss
Norbert Kubik gegen Marcel Pulst und gab dabei nur einen Satz ab. Die Partie hätte also insgesamt
auch knapper ausgehen können. Anschließend ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere
Paarkreuz das Punktspiel weiterführte. Christian Fahlbusch gelang es, Wojciech Loeper im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Vincent Knaak wehrte eine 1:0 Satzführung von Pascal Mügge ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam durch den Sieg der im Vorhinein als offen zu erwartenden Begegnung noch ein. Im
Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der nachfolgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Philipp List gegen Dennis Rahming. Wenige Chancen hatte daraufhin Martin Bartels beim 0:3 gegen
seinen Kontrahenten Burkhardt Maue. Das musste man neidlos anerkennen. Beim Stand von 5:4
gingen die Spitzenspieler des TTC Rot-Weiß Stiddien III und des SV Broitzem VI in die Box. Keinen
Zähler beisteuern konnte Jörg Wasmus im Spiel gegen Marcel Pulst, das 0:3 verloren ging.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Norbert Kubik im Match gegen Thorsten Meier, musste jedoch
trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Kubik aus der Außenseiterrolle heraus, die er auf Basis der
TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht mit einem Erfolg überraschen konnte. Das war nichts für
schwache Nerven. Nach einem Erfolg für Christian Fahlbusch sah es in dem als ausgeglichen
eingeschätzten Match kurzzeitig aus, doch konnte er eine Führung mit zwei Sätzen Vorsprung
gegen Pascal Mügge letztlich nicht zu einem Sieg nutzen. Das Resultat vor dem Match der beiden
Vierer zeigte ein 5:7. Vincent Knaak hatte, entgegen der im Vorhinein als ausgeglichen
eingeschätzten Partie, gegen Wojciech Loeper bei seinem 3:0 wenig Schwierigkeiten. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Philipp List beim letztendlich klaren 0:3 gegen Burkhardt Maue.
Martin Bartels war in der Partie gegen Dennis Rahming nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-
Erfolg durchs Ziel. Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Beide
Doppel holten nun am Ende eines umkämpften Mannschaftskampfes im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Die erfolgsbringende Taktik fehlte indes Wasmus
und Fahlbusch bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Pulst und Rahming ab dem ersten Ballwechsel. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Rot-Weiß Stiddien III am 03.02.2023 gegen die SG
Blau-Gold Braunschweig III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 24.01.2023 gegen die
SG Blau-Gold Braunschweig III versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Rot-Weiß Stiddien III

Doppel: Wasmus / Fahlbusch 0:2, Kubik / Knaak 1:0, List / Bartels 0:1 
Einzel: J. Wasmus 1:1, N. Kubik 1:1, C. Fahlbusch 1:1, V. Knaak 2:0, P. List 0:2, M. Bartels 1:1 

 SV Broitzem VI
Doppel: Pulst / Rahming 1:1, Meier / Mügge 1:0, Loeper / Maue 1:0 
Einzel: M. Pulst 1:1, T. Meier 1:1, P. Mügge 1:1, W. Loeper 0:2, B. Maue 2:0, D. Rahming 1:1


